
Frauenriege Reisli 

 

Im 2020 wird von Christiane Landolt und Helga Kettner ein Tagesausflug organisiert. 

Am 5. Juli trifft sich die gutgelaunte Schar der Frauenriege am Bahnhof Eglisau um 7 Uhr in der 
Früh. Beim Einstieg in den Zug nach Zürich wird vorbildlich die Maske aufgesetzt (das 
Obligatorium vom Bundesrat gilt ab 6. Juli). Ab Zürich gehts über Bern nach Thun. In der 
fröhlichen Runde werden während der Fahrt Rimuss und feine Speckbrötli rumgereicht, später 
auch die legendären Suonen-Guetzli von Christiane. 

Blauer Himmel und sommerliche Temperaturen empfangen uns in Thun. Wir haben genug Zeit 
um das hübsche Städtchen zu erkunden. Dann das Highlight: Schloss Thun. In historischer 
Umgebung, im Hof vom Schloss, wird uns Kaffee, Saft und Gipfeli angeboten. So gestärkt 
werden wir von einer kompetenten Führerin durchs Schloss geleitet, von unten bis zuoberst zu 
den vier Ecktürmen. Hier haben wir eine faszinierende Aussicht in die Alpen, über Thun und 
den See. 

Zurück im Städtli wandern wir dem Wasser entlang, Richtung Hünibach. Dort stark bergauf, 
schwitz, schwitz bis zu einem schönen Schattenplatz. Picknick und Durstlöschen mit Sicht auf 
den Niesen vis à vis und die tollen Alpen im Süden. Weiter wird gewandert bis wir über 
Oberhofen sind. Wir steigen ab zum See. 

An der Schifflände Oberhofen gibts zum Glück wieder Durstlöscher und feine Glacé bis der 
altehrwürdige Raddampfer Blüemlisalp uns mitnimmt. Über ein schönes Stück See - wie gerne 
würden wir da reinspringen - erreichen wir Thun. 

Hier steigen wir vom Schiff direkt in den Zug Bern-Zürich. Dieser ist zum Glück nicht so stark 
besetzt wie das Dampfschiff es war. Obwohl einige etwas müde sind, wird wiederum viel 
geschwatzt und gelacht. Irgendwer zaubert Röteli und Geknabber hervor. So bringt uns die SBB 
zufrieden nach Eglisau zurück. 

Es war ein toller, abwechslungsreicher Ausflug an einem der wärmeren Sommertage im Juli 
2020. 

Ganz herzlichen Dank an Helga und Christiane für die gute Organisation und den reibungslosen 
Ablauf. 

 

Liz Zellweger im Januar 2021 

 


